
 

 
 

Dr. Philipp Waltke, LL.M. (Cape Town) 
Senior Associate / Rechtsanwalt 
    Ausbildung • Zulassung als Rechtsanwalt, 2022. 

 • Promotion zum Dr. iur., Universität Bayreuth, 2020. 

 • LL.M. (Dispute Resolution), University of Cape Town, Südafrika, 2018. 

 • Studium der Rechtswissenschaften einschließlich Begleitstudium 
Wirtschaftswissenschaftliche Zusatzausbildung, Universität Bayreuth. 

    Berufstätigkeit • Senior Associate bei WACH UND MECKES seit Februar 2026. 

• Associate bei WACH UND MECKES seit Februar 2022. 

 • Rechtsreferendar bei Bird & Bird LLP, Praxisgruppen Dispute Resolution 
und IP/IT, Hamburg, Mai bis Juli 2021. 

 • Rechtsreferendar bei Latham & Watkins LLP, Praxisgruppe Dispute 
Resolution, Hamburg, August 2020 bis April 2021. 

 • Rechtsreferendar bei der Europäischen Kommission (Stagiaire atypique), 
Brüssel, Februar bis April 2020. 

      Mitgliedschaften • Deutsche Institution für Schiedsgerichtsbarkeit e.V. (DIS). 

 • Deutsche Initiative junger Schiedsrechtler (DIS40). 

 • Young International Council for Commercial Arbitration (Young ICCA). 

      Tätigkeits-
schwerpunkte 

• Beratung und Vertretung deutscher und internationaler Mandanten in 
komplexen Wirtschaftsstreitigkeiten, insbesondere im Zusammenhang mit 
nationalen und grenzüberschreitenden Unternehmenstransaktionen 
(M&A-Streitigkeiten), bank-, finanz- und kapitalmarktrechtliche 
Streitigkeiten sowie in handels- und gesellschaftsrechtlichen Streitigkeiten. 

      Sprachen • Deutsch 

 • Englisch 

 • Französisch 

 • Italienisch 
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      Veröffentlichungen • Waltke, Kunst und öffentlicher Frieden – Strafbefreiung durch 
Grundrechte?, 2021. 

  Mandate 
jüngeren Datums 

Post-M&A-Streitigkeiten: 

• Vertretung eines global tätigen Private-Equity-Investors mit Sitz in den USA 
in einem Streit mit dem Käufer eines Unternehmens im Bereich 
Sicherheitstechnologie im Zusammenhang mit einer M&A Transaktion im 
dreistelligen Millionenbereich (DIS-Schiedsverfahren und staatliche 
Verfahren im Britischen Überseegebiet).  

• Vertretung eines Private Equity-Investors in einer Post-M&A-Streitigkeit 
mit dem Erwerber eines internationalen Verpackungsunternehmens 
wegen Kaufpreisanpassung im Hinblick auf ausländische staatliche 
Subventionen (DIS-Schiedsverfahren).  

• Beratung eines internationalen Private Equity Investors mit 
Familienstiftungs-Hintergrund bezüglich eines Earn-Out-Anspruchs im 
hohen einstelligen Millionenbereich im Zusammenhang mit dem Verkauf 
eines Fintech-Bankenplattform-Unternehmens (Schiedsverfahren nach 
Swiss-Rules).  

• Vertretung eines niederländischen Gesellschafters eines internationalen 
Joint Ventures im Bereich der Herstellung und dem Vertrieb von 
Nahrungsergänzungsmitteln in einem Gesellschafterstreit bezüglich der 
Ausübung einer Call Option (in Einstweilligen Verfügungsverfahren vor 
deutschen staatlichen Gerichten und in einem Schiedsverfahren nach den 
Regeln des Hong Kong International Arbitration Centre).  

   Bank-, finanz- und kapitalmarktrechtliche Streitigkeiten: 

 • Vertretung eines internationalen Private Equity-Investors in einer 
Streitigkeit mit einem internationalen Asset-Management-Unternehmen 
im Zusammenhang mit der finanziellen Restrukturierung einer 
Investmentgesellschaft im zweistelligen Millionenbereich. 

 • Beratung eines US-amerikanischen Investors bezüglich einer 
Prozessfinanzierung eines Massenklageportfolio im zweistelligen 
Millionenbereich im Zusammenhang mit der Insolvenz einer deutschen 
Investmentfondsgesellschaft. 

 • Vertretung eines Private Equity Fonds bei der Abwehr von Ansprüchen im 
mittleren einstelligen Millionenbereich aus einer 
Geschäftsführerbeteiligung nach Übernahme und Verkauf einer Gesellschaft 
im Bereich der Lebensmittelchemie.  

   Organhaftung: 

 • Vertretung eines ehemaligen Vorstandsmitglieds der Hypo Real Estate 
Holding AG bei der Abwehr von über 200 parallelen Anlegerverfahren und 
in einem Verfahren nach dem Kapitalanleger-Musterverfahrensgesetz 
(KapMuG) betreffend Schadensersatz in Milliardenhöhe wegen 
angeblicher Verletzung von ad hoc-Pflichten.  
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 Handels- und gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten: 

 • Beratung eines englischen Portfoliomanagers in den Bereichen 
Immobilienwirtschaft, Infrastruktur und Kapitalanlagen im Zusammenhang 
mit einem Investment im dreistelligen Millionenbereich in ein 
Massenklageportfolio im Automobilsektor.  

 • Vertretung eines globalen Textilhändlers bei der Durchsetzung von 
Zahlungsansprüchen in zweistelliger Millionenhöhe gegen eine öffentliche 
Körperschaft aus der Lieferung von Atemschutzmasken.  

 • Vertretung von Etihad Airways PJSC in einer Streitigkeit mit dem 
Insolvenzverwalter der Air Berlin PLC bei der Abwehr einer 
Schadensersatzklage in Milliardenhöhe.  

 • Vertretung eines englischen Private Equity Investors im Rahmen einer 
Gesellschafterstreitigkeit bezüglich eines Unternehmens im Bereich 
Kryptowährungen.  

 • Zeugenbeistand für einen ehemaligen Geschäftsführer eines Herstellers 
von medizinischen Implantaten bei einer Zeugenbefragung im Wege eines 
Rechtshilfeersuchens aus den USA im Rahmen einer Schadensersatzklage 
in dreistelliger Millionenhöhe wegen angeblicher Patentverletzungen.  

   


